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Großherzoglich Badisches

A n z e i g e - B l a r
für d e n

See , Donau , Wiesen - und Drcisam - Kreis .
Nro . 36. Mittwoch den 5. May 1813.

Mit Großherzoglkch Badischem gnädigstem Privilegs, .

Verfügung des Direktorti des DreisamkretseS.
( Den Einsenvungstermin der Pflegschafts » Tabellen betreffend .)

K . D . Nr . 62ZZ . Durch hohen Erlaß deS Großherzoglichen IustizminlsterkumS vom
2vten März Nr . 850 . wurde , zu Einsendung der vorgeschriebenen Pflegschaftstabellrn , der

24 te Juny eines jeden JahrS festgesetzt.
Dieses wird andurch den Aemrcrn und Revisoraten deS Dreisamkrekfes zu ihrem Be¬

nehmen mit dem Anfügen bekannt gemacht , daß man von jenen , welche diese Tabellen

pro l8l2 noch nicht eingesendet haben , deren Einsendung bis zum bestimmten Termin un¬

fehlbar erwarte .
Zreyburg den 2Z . April ißtZ .

Großherzoglich Badisches Direktorium deS DrrifamkreifeS .
von Roggenbach . Tdfc Güllmann .

Obrigkeitliche Aufforderungen
Schuldrnliquidationen .

Andurch werden alle diejenigen, welche au
folgende Personen etwas zu fordern haben , tra»
ter dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse
f)nst keine Zahlung zu erhalten , zur Liquidiruug
derselben vorgeladen . — Aus dem

F . F . Iustizamt Engen
( 1 ) zu Wrlschinqen an den Bürger

Johann Georg Hruß aus Donnerstag ,
den Zten Juny d. I . vor dem AmlSreviso«

rat in Engen . Aus dem

F . F . Iustizamt Mößkirch

( 1 ) zu Krennbeknstetten an den Tag .

löhner Joseph Braun auf de » löten

May d . I . vor dem Amtsrevisorat in Möj »
kirch . Aus dem

Bezirksamt Lahr

( 2) zMabr an den Strümpfstricker Friedr .
Kreutler auf Mittwoch den 19 ten
May d . I . vor das Kommissariat . Aus dem
Grundhrrrl . Fr -iedr . v . Kageneckisch .

Kondominatamt Mördingen
(2) zu Mördingen an Anton Gretz »

maier auf Donnerstag den 20ten
May d. I . vor derTheilungskommijßondaselbst »

Schuldrnliquidation der Wittwe des Drechslers
Johann Seyfried von Meersburg .

(i ) Dir hinkeriosscne Wtttwe des DrechS,
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lers Johann Seyfried von hi « Namens
Anna Maria Arnold hak Hey Amt erklä¬
ret , ihr Hauswesen befinde fich .in einem sol.
ihm mißlichen Zustande , daß .ihr unmöglich
ftvt , ihren Gläubigern ferner Red und Ant¬
wort zu gebe» , und müsse bähe ro ihr Schul -
denweftn rechtlicher Erledigung unterstellen .

Zu diesem Ende wird eine Liquidationstag «
fahrt auf M i r l w o ch d

'
e -n L 6 t e n May l .

I . anderaumt , und sämmtlichc Gläubiger vor «
gedachter Wsilwe unter der Strafe des Aus «
schlusseö von dieser Masse vorgeladen , an vorbei
'
stimMer Taglahrt entweder in eigener Person ,
oder durch hinlänglich bevollmächtigte und iu«
struirte Anwälde bcy herwärtigem Bezirksamt
zu erscheinen , sofort die Titel ihrer Forderun «

gen rechtsgenüglich zu beweisen .
Mecrsdurg den 26 . April 1818 .

Grvßhcrzogl . Bad . Bezirksamt .
Schlemmer .

Schuldcnliquidation der G e o r g F r a n k fch e«
Eheleute von Markdvrf .

( 1 ) Der Seckler Georg Frank und seine
Ehegattin rvn Markdorf haben fich auf An «
dringe » mehrerer Gläubiger Zahlungsunvermö .
acnd erkläret , und ihr Deditwescn rechtlicher
Erledigung unterstellet .

Zu Erhebung des - Schulde »rstandes und der
Vorzugsrechte der Gläubiger wirb dahero eine
Liguidanonstogfahrt auf Montag den 2 4 .
Ma y I . I . anderaumt , und zu diesem Ende
sammtliche Gläubiger de« vorgcdachten Ehe ,
teure unter der Strafe des Ausschlusses von
dieser Masse vorgeladen , an besagter Tagfahrk
auf dem Ralhhause in Markdorf entweder in
Person , odt

'
r durch hinlänglich bevollmächtigte

und instruirte Anwälde zu erscheinen , und die
Titel ihrer Forderungen rechtsgenüglich zu de «
wr ' sen

Mccröburg den 26, April 1,813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Schlemmer .
Vorladung der Gläubiger des Ludwig Herr

von Heimdach .
( 0 Zur genauen Erhebung der von Lud¬

wig Herr von Hcimbachkontrahirien Schul¬
den wird eine Liquidalionstagfahrt auf Milk -
woch den 2ten Junv b . I . angeordnet ,
welche in der Amlskanzley zu Heimbach adge «

halten wird ; wobey alle Ludwig Herrische Gläu¬
biger in eigener Person , oder durch hinlänglich Be .
voümächligle zu erscheinen , und ihre Forde¬
rungen rechtsgültig .

'
zu erweisen haben , widri¬

genfalls sie sich den hieraus entstehenden Nach¬
theil ftlbsten beyzumessen haben .

Freyburg den 8 . May i8i3 .
Grunbherrl . v. Musisches Amt .

^ Wirkh .
Schuldenliquidation des Joseph Bercher

zu Unlerlauchringen .
( 1 ) Gegen Jose pH Bercher zu Unterlauch¬

ringen wird hiedurch der ConkurS eröffnet , und
zur Liquidation seiner Schulden auf Montag
ben 31 ten May Tagsatzung in der Amts -
revisoratskanzley dahier mit dem Beysatze an¬
geordnet , daß hiebey sammtliche Gläubiger bcy
Vermeidung des Ausschlusses entweder selbst, oder
durch Bevollmächtigte erscheinen , und ihre
Forderungen unter Vorlegung ihrer Original -
beweise zu Protokoll geben sollen .

Thiengen brn 21 . April 1818 .
Großherzogt . Bad . Bezirksamt .

Raphael v. Weinzierl .
Schuldcnliquidation des Glashändlers Simon

La « bis zu Karlsruhe .
( 1 ) Gegen den hiesigen Bürger und Glas .

Händler Simon Laubis , welcher den 22ten
Dezember v . I . sich für Zahlungsunfähig erklärt
hat , ist der Gantprozeß erkannt , und zur Schul ,
denliquibation Dienstag der 25teMay b.
I . dey dem Großherzoglichen Amlürrvisoral da .
hier anberaumt worden , an welchem Tage
Vormittags fämmtliche Gläubiger des LaubiS
mit ihre « Bewelsurkunven sich elnzufinden , oder
genugsam Bevollmächtigte aufzustcllen , zu li«
quidirrn , und über allenfalls angctragen wer¬
dende Vergleiche sich zu erklären haben dry Strafe
des Ausschlusses . Zugleich soll Niemand , der
dem Laubis etwas schuldig ist , an diesen ,
sondern an den aufgestelllrn Curater , Raths «
verwandten Frey , dahier bezahlen dry Strafe
doppelter Zahlung .

Karlsruhe brn 21 . April 1813 .
Großherzogliches Stadtamt .

Autrnrieth .
Liquidation des verstorbenen Pfarrers Philipp

Jakob Umber in Laußheim .
( 1 ) Da das von dem in Laußheim verstor .
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Vknen Herrn Pfarrer Philipp Jakob Um . dieselbe , oder deren allcnfallfigr Erben andurch
brr rückgelassene Vermögen gänzlich seinen au . aufgesordert , sich binnen Jahresfrist dahier zu
ßer Landes befindlichen Verwandten zukömmt , melden , und zugleich über den gesetzwidrigen
so werden diejenigen , welche an diese Verlassn , Austritt zu verantworten , wideiaens nach Ab .

schaflsmasse aus was immer für einem Tttei - lauf dieser Frist das weitere Rechtliche vorge «

Forderungen machen könnten , hierauf aufmerk , kehrt wird ,
sam gemacht , dieselben in möglichst - kurzer Zeit Karlsruhe den 24 . April 18131
boy der gehörigen Behörde anzubringen .

‘
Grvßherzogl . Bad . Siadtamtl

Bonndorf den 27 . April 1813 . Aurenrieth ,
Großhcrzogl . Bad . Amtsrevisorat . Vorladung des Johann Karl Clemens

Dort adung Miiizpflichtiger . r Zeitle von Karlsruhe.
( 1) Folgende milizpstichrige Purschr , als : ( 1 ) Johann Karl Clemens Zeitle ,

von Endingen : vulgo Fribrich Zeil Sohn des weiland Lauser
Jos . Wilhelm , aus der Klasse von 1790 . Zeitle , ein Schneider von Proftsfivn , von hier
Johann Bapt . Hug , Zimmermann , btto , gebürtig , 71 Jahr alt , und schon lange ab «

von Saspach : wesend , oder seine etwaige Leibcserben werden
Joseph A m s , aus der Klasse von 1790 . hiermit aufgefordert , von heute an -binnen einem

von Riegel : , Jahr sich zum Empfang des zeitlichen noch , in
Leopold Wöhrle , aus der Klasse von 1790 . Verwaltung stchenden Vermögens von circa '

Joseph Jedele , — - *• 1791 . 190 fl . zu melden , und zu liquidiren , widrigen .
Jakob Binz , — 179 l . falls dasselbe bissen nächsten Anverwandten ,
Joseph Wagner , — — i79f . welche sich darum gemeldet haben , gegen St .

von Schelingen : cherheitsleistung ausgefolgt werden solle.
Anton 8k adler , aus der Klasse von i790. Verfügt bey Größherzogl . Bad. Stadtamt

wurden bey der jüngsten außerordentlichen Re » Karlsruhe den 21 . April 1813 .
krutirung vom Loose getroffen , ihre Nachmän . A utenrieth .
uer mußten bereits zum Aktivdienst einrücken , Vorladung des Johann Benedikt Hezel von
und werben dieselben daher aufgesordert , sich Freydurg .
binnen einer letzten Frist von 6 Wochen um so ( 2) Der ledige Johann Benedikt H «-
gewisser zu stellen , als im andern Falle die zrl von Freyburg ist schon im Jahre 1792
gesetzlichen Strafen an ihnen vollzogen werden , als Beckenknecht bey der K . Oestr , Felddäckerey

Verfügt Endlagen den 28 . April e8i3 .
Großhrrzoglichcs Bezirksamt .

Baumüllrr .

aus feiner Heimat abgegangen , ohne daß der .
selbe seit dieser geraumen Zeit envas von sich
hören ließ . Auf Andriogen dessen Venvandten

Vorladung der Elisabeth « Kallfaßt vom wird daher auf KundschaskSrryrbung erkennt ,
Durlach . und Johann Benedikt Hezel anmit aufgefor .

( 1 ) Die vom Sollingcr Bezirksamt Durlach dert, - binnen einem Jahr und 6 Wochen sich
grdürtige Elisa bet ha Kallfaßr , geschiedene um so gewisser dahier zu stellen , oder seinen
Ehefrau deö Landesabwescnden Jakob Zinger Aufenthalt anzuzeigrn , widriqens nach Verguß
von hier , 38 Jahr alt , soll sich im Jahr 1798 ' dieser Frist dessen beträchtliches Vermögen den
mit einem Soldaten von der polnischen Legion ' nächsten Anverwandten provisorie gegen Cau »
Joseph Weinrvkk und ihren Kindern erster Ehr tion eingeantworttt werden wrrd .
Eva Margaretha Zwinger von hier fortbegeben, . Freyburg den 20 . Jenner 1813 .
auch «m Auslände vrrhrirathet und nicdergelüs . GroßherzogUch Badisches Stadtamt .
stn haben , ohne bisher von ihrem Aufenthalt . von Jage mann .
Nachricht anher zu geben . vdt . Risch .

Da dir nächste Verwandten um Ausfolgung Vorladung der Brüder Georg und Ignaz
Ihres unter Pflegschaft stehenden Vermögens

'
Huber von Oppenau .

'

ad 251 ft. 35 kr - gebethen haben , so wird ( 2 ) Die Heyden Brüder Georg und Jg .

/
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naz Huber von Opprnau , welche sich schon
vor 30 Jahren auf die Wanderschaft begeben ,und nach den letzkern im Jahr 1794 aus Lon.
doN erhaltenen Nachrichten nach Ostindien sich
eingeschiffl haben , werden «»durch aufgefordert,

'
binnen einem Jahr so gewiß dahier bey dieftm
Amte sich zu stellen , und ihr in 3600 fl. beste«
hendcs Vermögen in Empfang nehmen , als sie
witrigens alS verschollen erklärt , und ihr Ver «' mögen ihren nächsten Anverwandten gegen Ca « ,
tion ringehändiget werden wird .

Oderkirch am 14 . Jenner 1813 .
Großhrrzogl . Bad . Bezirksamt .

Fre ch.
Vorladung des Joseph Gnirs von Emmin «

gen auf Eck.
( 2) Der seit mehr als 20 Jahren unbekannt

wo abwesende Joseph Gnirs von Emmin .
gen auf Eck , von welchem die letzte Nachricht
aus dem ehemaligen Pirmont im Jahr 1795
eingekommen ist , ober seine Leibeserben wckdcn
hiemit aufgefordert , sich binnen Jahrsfrist da .
hier zu melden , und fein unter Pflegschaft sie«
hendeS Vermögen von bevläufig 600 fl. in
Empfing zu nehmen , widrigenfalls dasselbeseinen nächsten Anverwandten in fürsorglichen
Besitz auf gesetzliche Art wird übergeben werben.

Engen den 16 . Jenner 1813 .
Fürstlich FürstenbergischcS Justizamt .

Eckhard .
Vorladung des Metzgers Georg Kramer

von Siemssurth .
(2 ) Der schon seit ohngefähr 30 Jahren als

Mctzgcrknccht sich ans der Wanderschaft befin.
dendr Georg Kramer von Sleinsfurlh ,oder dessen aümsallsigc Leibcscrbcn, werden
hierdurch ausgefordcrt , innerhalb einem Jahra dato sich dahier zu melden , widrigenfalls
sein unter Curatel stehendes Vermögen seinen
nächsten Anverwandten gegen hinlängliche Cau «,tkonsleistung verabfoiat werde« solle.

Sinsheim am 6 . Januar 1813 .
Fürstlich Leiningensches Justizamt .

K r a n ch r r .
Vorladung des JoHann Nepomuk Hör .

brr von Freyburq.* ( 2) Johann Nepomuk Horb er von
hier , welcher sich in einem Alter von 53 Iah .
reu befindet , ist schon vor 35 Jahren als Br .

ckerknecht auf die Wanderschaft gegangen , ohne
seit dieser Zeit etwas von sich hören zu lasst» .Auf Ansuchen feiner nächsten Verwandtenwird daher gegen ihn auf Kunbschaftserhebungerkennt , und der gedachte Nepomuk Hocber ,oder dessen sonstige Erben oder wer immer einen
Anspruch auf ftln in 1050 fl. bestehendes Ver¬
mögen machen -

zu können glaubt , hiemit auf .
gefordert , sich innerhalb eines Jahrs und 6
Wochen um so gewisser bey diesem Stadtamte
zu melden , widrigens dasselbe seinen dahiesigcnnächsten Anverwandten gegen Caution eingeant-Wörter werben wird .

Freydurg den 1 . Februar 1813 . /
Großherzoglicheü Stadtamt .-von Jagemann .

vät . Risch.
Ediktalvorladung des Joh . Georg Hcckli

von Krozingen .
(2) Johann Georg Hccklevon Krozin .

gen , seiner Profession ein Becker , ist vor 28
Jahren inilt Fremde gegangen , von dessen Le¬ben oder Tod seither nichts mehr bekannt wurde.Derselbe oder dessen atlenlällige Erben werden
daher ausgefvrdert , sich binnen Jahresfrist um
so gewisser dahicr zu melden , als sonst desselbenunter Pflegschaft stehendes Vermögen von i64
fl. 50 kr. den nächsten Anverwandten in für¬sorglichen Besitz würde abgegeben werden.Freyburg den z . Februar , 813 .

Grundherlich von Pfirdtisches Amt .Dr . Sauter .
Vorladung des Franz Joseph Häfele von

Ellenheim .
(2) Der BcckerknechtFranz Joseph Hä .frlc von hier hat sich vor 18 Jahun auf die

Wanderschaft begeben, und seit 14 Jahren hatman kcrne sichere Kunbr von seinem Leben und
Aufenthalt .

Da ihm inzwischenlein mütterliches Vermö¬
gen von 1970 fl . aqgefallen ist , so wird der.
stide oder -

dessen alttstfallsiqe Leibesrrbm hier«
mit aufgefordert , binnen JahrcSfttst sich dahier
zu stellen oder Nachricht anher zu geben , an.
sonst düs Vermögen den nächsten Anverwandten
in fürsorglichen Besitz wird gegeben werden.

EUeicheim den 1 . Februar I8f3 .
GroLherzogl . Bad . Bezirksamt .

Donsbach .
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Vorladung des Christian Ketterer von

Wasser .
(S ) Da die Gebrüder des seit bereits 20

Jahren abwesenden Christian Ketterer
von Wasser gegenwärtig um Einweisung in den
fürsorglichen Besitz des von ihm rückgelaffcnen
Vermögens angesucht haben ; so wird derselbe
hiermit aufgefordert / sich binnen Jahresfrist
wieder zu stellen , und sein Vermögen anzukre »
ten , widrigenfalls nach Ablauf dieser Frist je¬
nem Gesuch entsprochen werden wird .

Emmendingen den 8 . Februar 1813 *
Großhcrzogl . Bad . Bezirksamt .'

Roth .
Edikraloorladungder Gebrüder Graf von Bug .

gensegel .
( 2) Die drey Brüder Georg , Fidel und

Ignaz Graf von Buggensegei , welche seit
mehr als dreißig Jahren abwesend sind , und
sämmllich bas 70te Lebens . Jahr erreicht Hab n
würden , besitzen ein unter Pflegschaft stehendes
Vermögen von 56 fl .

Dieselbe oder andere unbekannte Ei bberechtigle
werden aufgefordert , inntr dem Laufe eines
Jahres ihre Ansprüche auf dieses Vermögen
geltend zu machen , widrigcns cs den bekannten
nächsten Verwandten in fürsorglichen Besitz ge .
geben werden wird .

Salem den ZI . Jenner 4813 .
Markgräflich Badisches Bezirksamt ,

v. Seyfried .

. Vorladung des Fidel Klausmervon Ober ,
ubldingcn .

( 2) Fidel Klausmer von Oberuhldingen
gieng vor 29 Jahren als Schneider in die Frem .
de , und hat seit teme keine Nachricht über
sein Leben ober Aufenthalt nach Haust getan ,
gen lassen.

Derselbe oder seine allenfällige ehliche Nach¬
kommen werden zu Ucbernahm seines unter
Pflegichaftlicher Aufsicht stehenden Vermögens
von 460 fl . mit dem Anhanqe vorgeladen , daß

. dasselbe im Falle ihres Ausbleibens nach Iah .
resfrist an die nächste Verwandte in fürfvrgli .
chen Besitz werde gegeben werden .

Salem den 1 . Hornung 4813
• Markgräflich Badisches Bezirksamt ,

v . Seyfried .

Vorladung de- Trutpert Riesterers aus
dem Untermünsterthal .

( 2 ) Trutpert Riesterer , aus dem Un .
termünstcrthal , ist schon bey 22 Jahren un .
wissend , wo ? abwesend . Derselbe ober dessen
allenfaüsigc Lcibeserben haben binnen einem Jahr
um so sicherer sich zu melden , als im Ermang -
lungsfaüe nach Verfluß dieser Frist seine näch .
sten Anverwandten in den fürsorglichen Besitz
seines in 975 fl . bestehenden Vermögens ringe ,
setzt werden würden .

Staufen den 4 . Februar 1813 .
Großhcrzogl . Bad . Bezirksamt .

Duttltnger .
Vorladung des Joseph Schneider von

Bruchsal .
. ( 2 ) Joseph Schneider von Bruchsal ,

nächst 67 Jahre alt , welcher vor langen Iah .
rcn als Schneider auf vir Wanderschaft gieng ,
und seit dem nichts mehr von sich hören ließ »
oder seine etwaige Abköwmiinge werden andurch
öffentlich aufgefordcrt , binnen einer Jahresfrist
zu erscheinen , und über rin bisher verwaltetes
Vermögen , welches dermal nebst einigen Lie .
genschaften in 726 fl . 58 kr. besteht , auf eine
oder die andere Art zu verfügen , widrigenfalls
feine hier zurückqelassene einzige Schwester nach
ihrem Verlangen in den fürsorglichen Besitz des.
selben gegen Sicherheit gefetzt werben solle.

Bruchsal den 27 . Jänner 18 >3 .
Großherzogl . Stadt « und Erstes Landamt .

G u h m a n n.

Obrigkeitliche Kundmachungen .

S t e ck b r i e f.
In dem verwichenen Monat März hat sich

in dem diesseitigen Amt eine fremde Wribsper .
son mit dem Vornamen Maria ( der Geschlechts ,
name ist hier unbekannt ) mit ihrer angeblichen
Tochter aufgchaltcn , unter dem Borgrben , baß
sie Wurzeln und Kräuter zum Verkauf in Apo «
theken suchen . Diese bevdr Weibsbilder habe »
in Hügelhcim 33 g . Geld und etwas Kleider
entlehnt , und sich ohne Zurückgabe desselben
alsdann entfernt . Diese sollen in der Gegend
von Emmcndingrn und Lahr , wo sie ihre ge.
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sammelten Wurzeln und Kräuter verkaufen ,
gut bekannt ftyn .

Es wird daher gebethen , auf diese Perso .
neu zu fahnden und solche im Betrctungsfall
hieher liefern zu lassen.

S ignaieinent .
! . Die Mutter ,

graue Haare ,
60 Jahr alt , und
kleiner Statur ,

trug damals
einen -grauen Bibrrrock ,
dergleichen Tschobcn ,
weiße baumwollene Strümpfe, -
Schuh mit Bändel .

II . Die angebliche Tochter hat
braune Haare , -
vollkommenes Gesicht ,
einen dicken Hals ,
von etwas größerer Statur t <
20 Jahr ölt ,
trägt eine schwarze Haube mit Spitzen ,
einen weißen roth gestreiften Rock ,
eine » bidernen Tschoben ,
weiße Strümpfe und Bändclschuh ,

beyde sprechen den schwäbischen Dialekt .
Müllheim den 22 . April 1813 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Müller .

Strafurthelsvub likativn .
( r ) Gegen den Rcfraktcur Aneon Koch, .

Weber , gebürtig von Herbolzhel «, , ist durch
hohen Krrisdirektorialbeschlvß vom 20 . April d.
I . die Vermögrnskonsiskation ausgesprochen
worden .

Welches andurch öffentlich verkündet wird .
Kenzingen den 26 . April i8 >3 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Wetzrl .

Verloren gegangene Pfandverschrei¬
bung .

( 2) Eine von den Joh . Adam Becker »
sche n Eheleute » zu Langenbrücken ausgestellte ,
unterm I7le » d . M . von diesseirigem Amlsrevisv '
rat ausgefertigte Schuld « und Pfandverschkeft
bung für den könial . bayr . geheimen Räch und
Kämnurer Herrn Grafen Karl v. V i e r e g g .
über rin Aniehen zu 12OO fl . wurde am 22ten .
d. M . auf dem Wege zwischen Schwetzingen .

und Mannheim verloren . Dieselbe wird hier¬
mit für nichtig erklärt , und Jedermann wird
babey gewarnt vordem Erwerbe dieser Obligation .

Bruchsal den 26 . April I8i3 .
Großherzogi . Bad . Utes Landamt .

Machauer .
Gefundener weiblicher Leichnam . *

( 3 ) Am 20ten dieses Monats wurde am Ufer
des Altrheins bey Knielingen ein weiblicher
Leichnam gesunden , welcher allem Ansehen schon
geraume Zeit im Wasser gelegen ftyn muß , von
dem Strom nach und nach sortgetricbcn , und
an der Sclle , wo er gefunden worden , ans
Land geschwemmt wurde .

Die Kleidung des Körper - , welcher ohngcfähr
44 Schuh groß ifi , war folgende :

Um den Hals lag ein großes schwarzes seidenes
Halstuch ; am Körper war ein weißes gestricktes
Leible mit Ermel bis an die Hände .

Ueber dem Leib befand fich ein blau nnd
weiß gedupfter Schurz , unter diesem rin wei .
ßer Rock und Hemd , an welchem kein Zeichen
befindlich war . Die Füße waren mit weißen
Strümpfen bedeckt und mit keinen Schuhen
mehr bekleidet . In den beyden Sacken fand
fich außer einer gemeinen schwarzen Schnupf «
tabacksdose weiter nichts vor .

Das Gesicht dieser verunglückten Person kann
gar nicht beschrieben werden , weil solches ganz
unkenntlich war , nurder Kopf hatte noch lange
schwarze Haare .

Da man nun hierorts von dieser Person gar
keine Notizen hat , so werden diejenigen , »vel «
chen etwa - näheres von ihr bekannt seyn sollte ,
aufgksorbert , der diesseitigen Stelle sogleich da¬
von Nachricht zu geben .

Karlsruhe den 24 . April 1813 .
Großherzogliches Landamt . -

Eisenlohr .
Bekanntmachung .

Daß der durch Steckbriefe in dem heurigem
Anzeigeblatt Nr . 32 , 34 und 3 &* S . 307, . 340
35 1 verfolgte Züchtling Anton Wald in , aus
der Reichenau , von dem Großhcczoglichen Be¬
zirksamt Konstanz wieder beygefangen worden
seye , wird anmit öffentlich bekannt gemacht .

Freyburg den z . May i8 >3 .
Großherzogi . Bad . Zuchrhausvcrwaltung .

Hölziin .
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Kundmachung .
Der unterm 9tcn d . zur öffentlichen Kennt ,

uiß gebrachte hcrdschaftitche große Gclddi >bstahi,
welcher am 6ren b . im Gasthofe zum Kreutz
dahier begangen wurde , ist glücklich entdeckt ,
und gegen den Thatcr bereits die peinliche Un¬
tersuchung anhängig gemacht worden.

Dieses wird andurch zur Beruhigung des
Publikums und zur Liostellung aller weitern
Nachforschungen bekannt gemacht.

Karlsruhe den 29 . April 1813.
Großyerzogl . Bad . Stadtamt .

Autenrierh .

K a 11 fa n t r ä g e.

Wirthshaus . Versteigerung .
( l ) Den 3ten Iuny d. I . wird bas zur

Verlassenschask des verstorbenen Kranzwirkhs
Melchior T r ö sch e r des jüngeren gehörige Haus
in der Schneckcnvorstadk nächst dem Dichmarkt
Nr . 122 . sammt Scheuer und Stallung , so
e. S . an Fischermeistcr Nepomuck Moser, a S .
an Fuhrmann Michael Schweitzer , vornen auf
die Allmend , und hinten an die Fischerau stößt ,
milder Kranzwirthsgerechligkeit öffentlich an den
Mristbiechrnden verseilt.

Die Kaufbedingnisse sind :
Der Ankaufspreis ist 6000 ß .
1 . Hat der Käufer den Kausschilling in sechs

Terminen , nämlich auf Weihnachten mi3 ,
'

18,4 , 1815 , 1816 , I8i7 und i8,8 . je.
drsmal mit 5 pro Cent Zinsen vom Kaufs »
tage an zu entrichten.

2. Hat sich der Käufer durch obrigkeitliche
Zeugnisse über sein Vermögen auszuweisen,
und ist übrrdieß noch gehalten , nebst dem
auf der Realität vorbehaltcnen Pfandrecht
zu Bedeckung des Kauffchillings weitere
Sicherheit zu leisten .

Freydurg den 29 . April , 8,3 .
Groxherzogl . Stattamtsrcvisorat .

Glöckner .
Bad » und Wirthschasts « Verkauf zum Schwa »

neu rn Uebcrliagen.
( 1 ) Es wird anmit jcdermann l^kannt ge.

macht , daß die Ignaz Am manische Ehe.
leule dahier gesi .met styen , ihre gegenwärtig

innhabrnde Bad . und Täfern .Wirrhschast zum
Schwanen unter obrigkeitlicher Ausfickt an den
Melstdicthenbcn zu verkaufen.

Dieselbe besteht in dem ehemaligen zwey.
stöckigtcn Kapuzinerkioster und hält gcgenwär.
tig in sich

Im untern Stock :
1 . Einen großen Speifcsaal ebner Erde ant

Garten gelegen .
2 . Eine geräumige sehr Helle an dem Spek »

ftfaal liegende Küche , mit einem Kunst«
heerd, sammt darneben befindlichen Sp «d>
sekammer.

s . Eine Wasch » und Badküche . ,4. Ein geräumiges Wohnzimmer für eint
Familie .

5 . Drry Gemächer zum Gebrauch als Gs»
rumpelkammer , welche aber auch noch zt
Schlafzimmern eingerichtet werden können»

6. Eine Stallung zu vier Kühen .
7 . Em Keller , in welchem man 15 bis 2»

Fuder Wein aufdewahren kann.
8 . Ein Gemüs . oder Einfatzkellcr.
9. Einen zwischen der Speis . und Wasch¬

küche befindlichen Röhrbronnen .
10. Dann in der Badküche einen Bronnen ,wv . inn bas Badwassir gejettet wird .

Im ober » Stock :
11 . Einen großen Tanzfaal .
12 . 25 Badzimmer .
13 . Zwey heizbare Badzimmer jedes mit ei«

nein befonbcrn Scklafgcmach versehen .
14 . Zu diesen Gebäulichkrtlen gehört auch

noch die von der Erbe bis unter den Dach ,
stuhl ganz mit Stein gebaute Klosterkirche»in welcher alle mögliche zu einem Bad
tchörige wetlere Bequemlichkeiten und

Löhnungen angebracht werden können.i5 . Ferner ein Siebenhofstatt , 2t Ruthenin sich haltenden um das Gebäude liegen ,den sehr schön und fruchtbaren Kräuter ,und Baumgarten , nebst einem andern
brym Eingang des Klosters zwischen den
Miiucrn befindlichen 60 Ruthen große»
Blumen , ober Pfianzengartrn .

Dieses Gebäude liegt auf der Wohnfeitr ge.
n dem See , und gewähret also in Hinsicht

seiner Lage den angenehmsten Prospekt , und ist' ' die Gäste besonders zur Svmmerszrik sehr
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unterhaltend , well der große Garten , welcher
sich bis an die Seemauer erstreckt , angenehme
Spaziergänge enthält , und sie sich in demsel »
den mit der Aussicht auf dem ganzen Ser her »
um vergnügen können .

Dir Versteigerung wird Donnerstag den
2 0 t r n May d. I . in dem Badhaus Morgens
8 Uhr vorgenommen , und «odann den Kaufs »
liebhabern , welche die Gebäulichkeiten mittler »
weile in Augenschein nehmen mögen , die Kaufs »
- cdingnisse eröffnet werden .

Nach Versteigerung der Wirthschaft wird zu»
gleich auch mit Verauktionirung zerschiedcuer
Fahrnisse der Anfang gemacht werde » .

Ucberlingm den 26 . Avril 18U .
Großherzogl . Bad . Amtsrevisorat .

Hummel .
Neuerlicher Erblehenhofguts » Ver »

kauf .
Da auch bey dem zwcyten Licitalionsverfuch

<tm 20 trn dieses auf das Erdicht » hoiguk des
Bauren Io se ph Hafners zu Heudorf , wel .
ches in ohngcfähr 53 Iauchcrten bestehet , kein
annehmliches Both geschlagen worden ; so wird
solches nun zum Ztenmal , und zwar auf M o n.
tag den 24ten May zur öffentlichen Ver .
steigerung bergestalten ausgesct rieben , daß die
fremden Kauflustigen amtliche Vcrmögenszeug «
Nisse bryzubringen , und die Schuldgläubigcr
hiebcy im WirthshauS zu Heudorf ebenfalls zu
erscheinen haben , um wegen dem abzuschlie »
ßenden Verkauf ihre Erklärung abzugeben .

Mößtirch den 29 . April 1813 .
Fürstlich Fürstenbcrgisches Justizamt .

Baur .
Jagdbarkeit zu verkaufen .

( l ) Gemäs Reskripts der in der Freyherr Leo .
pcld von Rollkschen Ganlsuche nicberge »
setzten hohen Hofgerichts > Commission soll die
Freyherrlich von Rollische Jagdbarkeit auf
dem Rohrberg an den Meistdtethcnden öffentlich
versteigert werd « , .

Wir bringen dieses in Erledigung einer vom
Großherzogl . Bezirksamt Waikshut an uns ge-
komme »«» Requisition vom 24ien v. M . mit
dem zur öffentlichen Kenntniß , daß hiedurch Mon »
tag der 3tte May d. I . zu dieserVrrsteige »
rung anberaumt sey ; an welchem Tage Nach ,
mittags 2 Uhr die Sktigrruugs . Lustig « sich in

dem hiesigen Rothlöwenwirthshaus einfinden
mögen .

Diese Jagdbarkeit begreift in sich :
а ) den Engcnwald ,
б ) Riedköpfle ,
c ) die Flageten ,
d ) Hörnrwald ,
e ) Schwandwald ,
f) Wieden , Rohrenkopf, und die dem Mül»

ler zugehörigen Waldungen , Husarenloch
und Kropfhalden .

Diese Distrikte halten im Maas 300 Jau .
chert und gränzen gegen Osten und Süden au
Grvspachcr Bahn , zum Theil an die dortigen
Brachfelder , zum Theil an die Waldungen ,
gegen Norden und Westen an die Grundherr »
fchaft Zell .

Das Jagdrecht selbst ist angeschlagen zu
250 fl .

Der Kaufschilllng muß in vier verzinnslichen
Jahrrstermin n bcz -.hlt , davon der erste Ter .
min gleich baar an die hohe Ganlkommission
in der Person des Großherzogl . Herrn Hofge » '
richtsrathKupferschmidk in Frevburgerlegt
werden ; bis zur gänzlichen Abzah ung aber da -
erste Pfandrecht auf die Jagd Vorbehalten bleiben .

Schönau den 30 . April 1813 .
Großherzogl . Bezirksamtsverwesung .

Dr. Bild he user.
Früchte « Versteigerung .

( 3 ) Hoher Verfügung gemäß sind die dieft
festigen Fruchtspeicher zum lhcilweisen Hand »
verkauf geöffnet , zu dem wir alle Liebhaber
mit dem Zusatz einladen , daß auch Gerste »
vor Bierbrauer bey uns angekauft werden können »

Klechlinsbergen den 14 . April 1813 .
Großherzogl . Domaincnverwaltung Endingen »*

Wrvrr .

Vakante Sckul lehre rstrl le .
( 2l Die mit 50 fl . Gehalt fundirtr Lehrer »

stelle zu Stauffrn ist erledigt ; wer diese Stelle
zu erhalten wünschet , kann sich binnen 4 Wo »
chcn mit den nökhigen Zeugnissen bey unter »
fertigten , Amt melden .

Betlmaringen den 20 . Avril 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Marlin .
( Mit einer Beylage . )
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